
Geschäft Nr. 5 
Finanzen 
 
 
5.1 Genehmigung des Budgets für das Jahr 2014 
 
Das Budget 2014 wird in zusammengefasster Form vorgelegt. Das detaillierte 
Budget kann auf der Gemeindeverwaltung oder unter www.ennetbuergen.ch ein-
gesehen oder angefordert werden. 
 
Das Budget 2014 sieht ohne interne Verrechnungen einen Aufwand in der Höhe 
von CHF 16'485'500 und einen Ertrag von CHF 16'561'500 vor. Der budgetierte 
Ertragsüberschuss beträgt CHF 76'000. 
 
 
 
Gesamtübersicht 
Zahlen in Tausend CHF 

Budget 
2014

Budget 
2013

Rechnung 
2012 * 

Erfolgsrechnung  

 Betrieblicher Aufwand   16'782 14'318 15'063 
 Betrieblicher Ertrag 16'414 13'325 15'362 
 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit - 368 - 993 299 
 Ergebnis aus Finanzierung - 3 - 27 - 7 

 Operatives Ergebnis - 371 - 1'020 292 

 Ausserordentliches Ergebnis 447 547 548 

 Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 76 - 473 840 
  
Investitionsrechnung  

 Investitionsausgaben  3'564 4'305 2'614 
 Investitionseinnahmen 0 0 0 

 Nettoinvestition 3'564 4'305 2'614 
 
* Rechnung 2012 = addierte Rechnungszahlen der Politischen Gemeinde und Schulgemeinde 
 
 
 
Erfolgsrechnung nach Artengliederung 
Die Artengliederung wird mit HRM2 in einem gestuften Erfolgsausweis dar-
gestellt. Auf den ersten zwei Stufen wird das operative Ergebnis und in der dritten 
Stufe das ausserordentliche Ergebnis ausgewiesen. Das Gesamtergebnis verän-
dert das Eigenkapital. 



 Gestufter Erfolgsausweis Budget 
2014

Budget 
2013

Rechnung 
2012 * 

30 Personalaufwand - 7'778 - 7'592 - 7'360 
31 Sach- und übriger Aufwand - 2'330 - 2'386  - 2'272 
33 Abschreibungen - 3'072 - 1'074 - 2'354 
35 Einlagen - 1'604 - 904 - 822 
36 Transferaufwand - 1'958 - 2'322 - 2'217 
37 Durchlaufende Beiträge - 40 - 40 - 38 
 Betrieblicher Aufwand - 16'782 - 14'318 - 15'063 

40 Fiskalertrag 9'712 9'502 9'193 
42 Entgelte 2'999 2'570 2'570 
45 Entnahmen Fonds 2'138 188 1'564 
46 Transferertrag 1'525 1'025 1'997 
47 Durchlaufende Beiträge 40 40 38 
 Betrieblicher Ertrag 16'414 13'325 15'362 

 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit - 368 - 993 299 

34 Finanzaufwand - 150 - 177 - 174 
44 Finanzertrag 147 150 167 

 Operatives Ergebnis - 371 - 1'020 292 

38 Ausserordentlicher Aufwand 447 547 545 
48 Ausserordentlicher Ertrag - - 3 

 Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 76 - 473 840 
 

* Rechnung 2012 = addierte Rechnungszahlen der Politischen Gemeinde und Schulgemeinde 
 
Das operative Ergebnis weist trotz eines Finanzausgleichbetrages für den Norm-
lastenausgleich der Schule in der Höhe von CHF 543'000 einen Aufwandüber-
schuss von CHF 370'500 aus.  
 
In den Abschreibungen sind neu auch die ausserplanmässigen Abschreibungen 
der Investitionen in den Spezialfinanzierungen (Verrechnung mit entsprechenden 
Fonds) im Betrag von CHF 1'917'000 enthalten. Die planmässigen Abschreibun-
gen betragen CHF 1'154'500. Damit beim operativen Ergebnis ein betriebswirt-
schaftliches Ergebnis ausgewiesen werden kann, wurde ein Teil dieser linearen 
Abschreibungen mit der Einführung von HRM2 per 2012 neu ermittelt. Da in der 
Vergangenheit bereits zusätzliche Abschreibungen vorgenommen wurden, resul-
tiert beim ausserordentlichen Aufwand ein Ertrag von CHF 447'000 (Auflösung 
stiller Reserven). Durch diese Korrektur ist sichergestellt, dass bereits erfolgte 
zusätzliche Abschreibungen nicht noch einmal verbucht werden. Dieser ausser-
ordentliche Minderaufwand führt zu einem Ertragsüberschuss im Gesamtergebnis 
von CHF 76'000. 



Erfolgsrechnung nach Funktionaler Gliederung (Begründungen) 
Nachfolgend werden die Budgetwerte 2014 mit den Budgetwerten 2013 vergli-
chen. Im detaillierten Budget fehlen infolge der Einheitsgemeinde ab 01.01.2013 
die Zahlen der Erfolgsrechnung 2012. Alle Beträge werden in Tausend Franken 
dargestellt. 
 
 
 

Nr. Funktion Budget 
2014

Budget 
2013

Verän-
derung 

0 Allgemeine Verwaltung 1'095 1'128 - 33 
     
0110 Legislative 47 51 - 4 
 
0120 Exekutive 216 210 6 
Gemäss dem neuen Entschädigungsreglement erhalten die Gemeinderäte eine 
jährliche pauschale Spesenvergütung von CHF 1'000. Für das Jahr 2014 ist 
zudem eine Gemeinderatsreise budgetiert (findet alle zwei Jahre statt). 
 
0210 Finanz- und Steuerverwaltung 83 93 - 10 
Anhand der Vorjahreszahlen erwarten wir höhere Entschädigungszahlungen des 
Kantons für die Führung des Gemeindesteueramtes. 
 
0220 Allgemeine Dienste 584 578 6 
Beim Personalaufwand rechnen wir mit einem Mehraufwand von total 
CHF 10'000. Darin enthalten sind einzelne Anpassungen an die Lohnleitlinie und 
0,5% Lohnerhöhung sowie ein Betrag für die Abgrenzungen von möglichen 
Überstunden- und Feriensaldi. Der Informatik-Nutzungsaufwand steigt um 
CHF 11'500 infolge der Umstellung auf das Betriebssystem Windows 8 und ei-
ner Kostensteigerung in den Projekten GemDat-Pegasus und kantonale Daten-
plattform Geres. Auf der Ertragsseite erwarten wird bei den Bewilligungsgebüh-
ren Mehreinnahmen in der Höhe von CHF 23'000 (Durchschnitt der Vorjahre). 
 
0290 Verwaltungsliegenschaften 166 197 - 31 
Die Position Verwaltungsliegenschaften fällt um CHF 31'000 tiefer aus als noch 
im Vorjahr, da die einmaligen Aufwandpositionen für den Rückbau des alten 
Salzsilos und die Fenstersanierung des Gemeindehaus im 2014 entfallen. 
 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, 
Verteidigung 

152 154 - 2 

     
1400 Allgemeines Rechtswesen 28 28 – 
 



Nr. Funktion Budget 
2014

Budget 
2013

Verän-
derung 

1500 Feuerwehr 98 106 - 8 
Der Personalaufwand wird um CHF 14'000 tiefer budgetiert. Die finanziellen 
Auswirkungen der neuen Feuerwehrentschädigungsverordnung (in Kraft seit 
01.01.2013) sind teilweise noch unklar. Damit sämtliche Feuerwehrangehörige 
mit der neuen Brandschutzbekleidung ausgerüstet werden können, sind unter 
dem Titel Anschaffung Einsatzbekleidung ein Mehraufwand von CHF 12'500 ins 
Budget zu nehmen. Der Aufwand für die Planung und Projektierung Dritter für 
die fusionierte Feuerwehr Buochs-Ennetbürgen und das neue Feuerwehrlokal im 
Betrag von CHF 5'000 fällt weg. Dafür wird ein Beitrag von CHF 8'000 als Bei-
trag an den Gemeindeverband Feuerwehr Buochs-Ennetbürgen im Budget auf-
genommen. Dank dem neuen Feuerschutzgesetz wird auf der Ertragsseite mit 
CHF 9'500 an Mehreinnahmen gerechnet. 
 
1610 Militärische Verteidigung 10 10 – 
 
1620 Zivilschutz 5 3 2 
 
1621 Gemeindeführungsstab 12 8 4 
 

2 Bildung 7'192 7'103 89 
     
2110 Kindergarten 666 657 9 
Der Personalaufwand steigt infolge Anpassungen an die Lohnleitlinie und zu-
sätzlichen Lektionen als Entlastung für die integrierte Sonderförderung um 
CHF 13'000. 
 
2120 Primarstufe 2'555 2'551 4 
Der Personalaufwand wird um CHF 37'000 höher budgetiert. Begründet ist die-
ser Mehraufwand mit Anpassungen an die Lohnleitlinie sowie bereits höherem 
Aufwand in der Rechnung 2013 gegenüber dem Budget 2013. Der Sachaufwand 
wird um CHF 14'500 tiefer budgetiert. Die Schulgelder an die Gemeinde 
Stansstad für Schüler in Obbürgen fallen infolge weniger Schüler um 
CHF 11'000 tiefer aus. Auf der Ertragsseite ist eine Entschädigung des Kantons 
im Betrag von CHF 5'000 für die Klassenassistenz der IS-Kinder (integrierte 
Sonderförderung) neu im Budget aufgenommen. 
 
2130 Oberstufe 1'735 1'716 19 
Der Personalaufwand steigt um CHF 95'000 infolge der neuen Leistung Schuli-
sche Heilpädagogik. Bei den Anschaffungen wird mit einem Mehraufwand von 
CHF 13'000 für Ersatzgeräte im Naturlehrzimmer und der Ausrüstung von Bea-
mer für die Klassenzimmer gerechnet. Der Aufwand Schulgelder an andere Ge-



Nr. Funktion Budget 
2014

Budget 
2013

Verän-
derung 

meinden verringert sich dank weniger Schüler in der Werkschule Buochs um 
CHF 80'000. 
 
2140 Musikschule 374 366 8 
Rund CHF 10'000 Mehraufwand generiert der Personalaufwand infolge Anpas-
sungen an die Lohnleitlinie und grösseren Pensen aufgrund der Zunahme der 
Anzahl von Musikschülern. 
 
2170 Schulliegenschaften 1'079 1'010 69 
Der Personalaufwand steigt um CHF 39'000 infolge einzelner Anpassungen an 
die Lohnleitlinie, 0,5 % Lohnerhöhung sowie eines Betrages für die Abgrenzung 
möglicher Überstunden- und Feriensaldi. Um CHF 30'000 höher fallen die Ab-
schreibungen aus. Einerseits infolge Teilabschreibung der geplanten Innensa-
nierung des Schulhauses 4 und anderseits wegen zu tief berechneten Abschrei-
bungen im Zusammenhang mit den Neuberechnungen des Anlagewertes mit 
Rechnung 2012. 
 
2190 Schulleitung und Schulverwaltung 612 643 - 31 
Die Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals steigen infolge einzelner 
Anpassungen an die Lohnleitlinie, 0,5 % Lohnerhöhung sowie eines Betrages für 
die Abgrenzung von möglichen Überstunden- und Feriensaldi um rund 
CHF 13'000. Für die Verzinsung der Unterdeckung der Pensionskasse müssen 
CHF 29'000 weniger budgetiert werden. 
 
2191 Allgemeiner Material- und Dienstleis-

tungsaufwand 
0 0 – 

Die Funktion Allgemeiner Material- und Dienstleistungsaufwand beinhaltet sämt-
liche Rechnungen, die nicht eindeutig einer Stufe zugewiesen werden können. 
Die Gesamtkosten werden zum Jahresende auf die verschiedenen Stufen ver-
rechnet, so dass der Saldo Null beträgt. Die interne Verrechnung erhöht sich 
infolge grösserem Aufwand für Drucksachen, Unterhalt von Turngeräten und 
Schulveranstaltungen um rund CHF 16'000. 
 
2192 Informatik 0 0 – 
Sämtliche Aufwändungen im Zusammenhang mit der Informatik werden unter 
dieser Funktion verbucht. Die Gesamtkosten betragen CHF 159'500. Die Sum-
me setzt sich aus CHF 33'000 Personalaufwand, CHF 3'000 Materialaufwand, 
CHF 38'000 Ersatzbeschaffungen, CHF 55'000 Dienstleistungen Dritter und 
CHF 30'500 für Lizenzen und Service-Verträge zusammen. Die gesamten Auf-
wändungen werden auf die Funktionen verteilt, so dass der Saldo Null Franken 
beträgt. Gegenüber dem Budget 2013 verringert sich der Gesamtaufwand um 
CHF 24'000. 



Nr. Funktion Budget 
2014

Budget 
2013

Verän-
derung 

2193 Schulische Sondermassnahmen 172 161 11 
In der Leistungsvereinbarung mit dem Kanton wird das Pensum für die schuli-
sche Sozialarbeit um 10 % auf die beantragten 50 % erhöht. 
 

3 Kultur, Sport und Freizeit 314 287 27 
     
3210 Schul- und Gemeindebibliothek 29 31 - 3 
 
3290 Kultur 55 56 - 1 
 
3320 Massenmedien 22 30 - 8 
Dank der Neuvergabe von Satz und Druck des Dorfheftes "us eysem Dorf" und 
dem Verzicht auf weitere Module für die Homepage kann der Aufwand gesenkt 
werden. 
 
3410 Sport 62 34 28 
Die erste Abschreibungsrate für den Investitionsbeitrag an das Wassersportzent-
rum schlägt mit CHF 29'000 zu Buche. 
 
3420 Freizeit 116 113 3 
 
3421 Strandbad Buochs-Ennetbürgen 31 23 8 
Gemäss dem Budget des Strandbads Buochs-Ennetbürgen resultiert ein höhe-
rer Defizitbeitrag. 
 

4 Gesundheit 122 123 - 1 
     
4210 Ambulante Krankenpflege 108 108 – 
 
4330 Schulgesundheitsdienst 14 15 - 1 
 

5 Soziale Sicherheit 332 333 - 1 
     
5430 Alimentenbevorschussung und -

inkasso 
21 21 – 

 
5440 Jugendschutz 2 1 1 
 
 



Nr. Funktion Budget 
2014

Budget 
2013

Verän-
derung 

5441 Jugendkultur 42 36 6 
Der höhere Aufwand resultiert infolge Defizitbeitrag für einen geplanten Anlass 
der Jugendkommission. 
 
5450 Leistungen an Familien 8 17 - 9 
Der Beitrag für sozialpädagogische Familienbegleitungen wird gemäss dem 
Durchschnitt der letzten Jahre angepasst. 
 
5451 Kinderkrippen und Kinderhorte 33 29 4 
 
5720 Wirtschaftliche Hilfe 223 225 - 2 
 
5790 Übrige Fürsorge 3 4 - 1 
 

6 Verkehr 551 507 44 
     
6150 Gemeindestrassen 548 506 42 
Der Personalaufwand steigt um CHF 9'500 infolge einzelner Anpassungen an 
die Lohnleitlinie, 0,5 % Lohnerhöhung und sowie eines Betrages für die Abgren-
zung von möglichen Überstunden- und Feriensaldi. Die Anschaffungen fallen um 
CHF 35'000 tiefer aus (im Budget 2013 war die Ersatzbeschaffung eines Fahr-
zeuges budgetiert). Der allgemeine Unterhalt der Strassen fällt um CHF 30'000 
höher aus. Ebenfalls höher budgetiert wird der Unterhalt der Fahrzeuge infolge 
eines gesetzlich geforderten Partikelfiltereinbaus bei einem der Gemeindefahr-
zeuge. Die Abschreibungen erhöhen sich um CHF 18'500 (Belagssanierungen, 
Sanierung/Erweiterung Strassenbeleuchtung). 
 
6230 Agglomerationsverkehr 1 1 – 
 
6290 Übriger öffentlicher Verkehr 2 0 2 
Die Abgabe der Tageskarte Gemeinde kann nicht mehr kostenneutral abge-
rechnet werden. 
 

7 Umweltschutz und Raumordnung 224 173 51 
     
7100 Wasserversorgung 0 0 – 
Die Erfolgsrechnung der Wasserversorgung muss voraussichtlich mit einem 
Betrag von CHF 65'000 aus dem Wasserversorgungsfonds ausgeglichen wer-
den (Budget 2013 = CHF 18'500). Der Mehraufwand von CHF 46'500 ist mit 
Mehraufwändungen für den Unterhalt der Reservoire und Pumpwerke, Nachfüh-



Nr. Funktion Budget 
2014

Budget 
2013

Verän-
derung 

rung Kataster und geringeren kalkulatorischen Zinsen für den Wasserversor-
gungsfonds begründet  
 
7200 Abwasserbeseitigung 0 0 – 
Die Erfolgsrechnung der Abwasserbeseitigung muss voraussichtlich mit einem 
Betrag von CHF 147'000 aus dem Siedlungsentwässerungsfonds ausgeglichen 
werden (Budget 2013 = CHF 133'5000). Der Mehraufwand von CHF 13'500 
resultiert unter anderem aus der geplanten Sanierung des Pumpwerkes All-
mendstrasse und einem Beitrag an Stansstad für die Vorstudie und das Vorpro-
jekt für die Aufdimensionierung des Schmutzwasser-Sammlers Bürgenstock. 
 
7202 Öffentliche Toiletten 31 15 16 
Die Armaturen und Einrichtungen der WC-Anlage Honegg-Parkplatz sollen sa-
niert werden. 
 
7300 Abfallwirtschaft 0 0 – 
Die Erfolgsrechnung für die Abfallbeseitigung muss voraussichtlich mit einem 
Betrag von CHF 9'500 aus dem Abfallbeseitigungsfonds ausgeglichen werden 
(Budget 2013 = CHF 4'500). Gemäss dem neuen Kehrichtreglement fällt die 
Entschädigung vom Kehrichtverwertungsverband an die Gemeinde um die hälfte 
tiefer aus. 
 
7410 Gewässerverbauungen 59 35 24 
Es fallen ordentliche Abschreibungen für das Projekt Hochwasserschutz Ennet-
bürgen an. 
 
7500 Arten- und Landschaftsschutz 30 42 - 12 
An der Gemeindeversammlung vom Mai 2013 wurde einem jährlichen Beitrag 
von CHF 30'000 an das Sanierungsprojekt der Trockenmauern für die Jahre 
2013 – 2016 zugestimmt. 
 
7710 Friedhof und Bestattung 69 34 35 
Die Erstellung von rollstuhlgängigen Wege und Anpassungen im Bereich der 
Urnenhalle verursachen einen Mehraufwand von CHF 25'000. Weiter ist bereits 
eine erste Abschreibungsrate für die neue Aufbahrungs- und Abdankungshalle 
budgetiert. 
 
7790 Übriger Umweltschutz 0 10 - 10 
Auf ein Budget zugunsten Beiträge für  Energiesparmassnahmen wird verzich-
tet. 
 



Nr. Funktion Budget 
2014

Budget 
2013

Verän-
derung 

7900 Raumordnung 36 38 - 2 
 

8 Volkswirtschaft 11 12 - 1 
     
8100 Landwirtschaft 7 7 – 
 
8400 Tourismus 1 1 – 
 
8500 Industrie, Gewerbe, Handel 3 4 - 1 
 

9 Finanzen und Steuern - 10'066 - 9'344 - 722 
     
9100 Steuern - 9'224 - 9'076 - 148 
Bei den natürlichen Personen wird mit Mehreinnahmen von CHF 170'000 ge-
rechnet. Dies lässt sich anhand des erwarteten Steuerertrags 2013 in der Höhe 
von CHF 8'785'000 und einer Korrekturbuchung für die Jahre 2009 bis 2012 von 
CHF 245'000 berechnen (Budget 2013 = CHF 9'069'000). Bei den juristischen 
Personen wird mit rund 10 % Wachstum gegenüber dem heute erwarteten 
Steuerertrag von CHF 300'000 gerechnet (Budget 2013 = CHF 260'000). Die 
Leistungen des Kantons für die Steuergesetzrevisionen 2009 und 2011 entfal-
len. 
 
9101 Feuerwehrsteuern 0 0 – 
Die Verrechnung der Feuerwehrsteuern erhöhen sich (netto) dank dem neuen 
Feuerschutzgesetz (längere Beitragspflicht) um CHF 9'500.  
 
9300 Finanz- und Lastenausgleich - 543 0 - 543 
Gemäss Berechnungen des Kantons erhält die Gemeinde Ennetbürgen für die 
Schule im Jahre 2014 einen Beitrag von CHF 543'000 aus dem Normlastenaus-
gleich. 
 
9500 Übrige Ertragsanteile - 420 - 420 – 
Die Grundstückgewinnsteuern und Erbschafts- und Schenkungssteuern werden 
anhand des Budgetwertes des Vorjahres berechnet. 
 
9610 Zinsen 158 178 - 20 
Dank der Rückzahlung auslaufender Festdarlehen und der tieferen Verzinsung 
der gemeindeeigenen Fonds der Spezialfinanzierungen kann der Aufwand ge-
senkt werden. 
 



Nr. Funktion Budget 
2014

Budget 
2013

Verän-
derung 

9630 Liegenschaften des Finanzvermögens - 37 - 26 - 11 
Im Budget 2013 waren Anpassungen an der Elektroinstallation der Buoch-
serstrasse 12 budgetiert. 
 
9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe - 1 - 1 – 
 

 
 
 
Antrag 
 
Der Gemeinderat beantragt das vorliegende Budget für die Erfolgsrechnung und 
die Investitionsrechnung zu genehmigen. 
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